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Hansestadt Rostock 
Bürgerschaft 

 
N i e d e r s c h r i f t 

 

Sitzung des Ortsbeirates Lütten Klein 
 

 Sitzungstermin: Donnerstag, 02.07.2009 

 Sitzungsbeginn: 18:30 Uhr 

 Sitzungsende: 20:00 Uhr 

 Raum, Ort: Beratungsraum Ortsamt 3 Lütten Klein, Warnowallee 30, 18107 Rostock 

Sitzungsteilnehmer: 

Anwesende Mitglieder   

Vorsitz   
DIE LINKE.   

   Gabriele Bolz DIE LINKE.   

reguläre Mitglieder   
Bündnis 90   

   Hannelore Weichel Bündnis 90   
CDU   

   Monika Friedemann CDU   

   Ernst Richter CDU   
DIE LINKE.   

   Uwe Wohlgemuth DIE LINKE. entschuldigt  

   Margarete Fette DIE LINKE.   

   Ingrid Nareike DIE LINKE.   
Rostocker Bund   

   Ingrid Guiard Rostocker Bund   
SPD   

   Cathleen Kiefert SPD entschuldigt  

   Gisela Rößler SPD   

   Rolf-Eike Rößler SPD   

Verwaltung   
   

   Reinhold Schmidt Ortsamtsleiter OA1/OA3   

 Frau  Sigrid Till Ortsamt 3   

 Frau  Monika Arndt Büro für Gleischstellungsfragen   

 
 
Tagesordnung: 
 
Öffentlicher Teil 
 
1 Eröffnung der Sitzung 

 
 

2 Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 

 

3 Bestätigung der Tagesordnung 
 

 

4 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 04.06.2009 
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5 Frau Thielk, Gleichstellungsbeauftrage der Hansestadt Rostock, berichtet über Lütten-
Klein aus Frauensicht. 
 

 

6 Information des Ortsamtes 
 

 

7 Information des Ortsbeirates 
 

 

8 Fragestunde der Mitglieder des Ortsbeirates 
 

 

9 Wünsche und Anregungen der Einwohnerinnen und Einwohner 
 

 

10 Bau-und Sondernutzungsanträge 
 

 

 
 
Protokoll: 
 
Öffentlicher Teil 
 

TOP 1 Eröffnung der Sitzung 

Frau Bolz eröffnet die Sitzung und begrüßt die anwesenden Gäste. 
 
 
 

 

TOP 2 Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Frau Bolz stellt die Beschlussfähigkeit des Ortsbeirates fest. 
 
 
 

 

TOP 3 Bestätigung der Tagesordnung 

Die Tagesordnung wird einstimmig bestätigt. 
 
 
 

 

TOP 4 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 04.06.2009 

Die Niederschrift wird mit einer Stimmenthaltung bestätigt. 
 
 
 

 

TOP 5 Frau Thielk, Gleichstellungsbeauftrage der Hansesta dt Rostock, berichtet über 
Lütten-Klein aus Frauensicht. 

Frau Arndt (Vertretung für Frau Thielk) berichtet über die am 09.05.2009 stattgefundene Veran-
staltung "Zukunftswerkstatt" im Mehrgenerationenhaus Lütten Klein. 
Ziel war die Vernetzung des Engagements interessierter Frauen im Stadtteil. 
Der Einladung des Büros für Gleichstellungsfragen waren ca. 35 Frauen gefolgt. 
Für das Aufzeigen von Mängeln und Verbesserungsvorschlägen wurden 3 Arbeitsgruppen ge-
bildet. 
Das Protokoll der Beratung kann im Ortsamt eingesehen werden. 
Frau Arndt hebt die positive Resonanz hervor. 
Frau Teuber hat im Ergebnis der Veranstaltung einen "Frauenstammtisch Lütten Klein" organi-
siert. 
Bisher sind 5 Frauen Mitglied. 
Der Frauenstammtisch möchte u.a. kulturelle Angebote im Stadtteil mehr in das Blickfeld der 
Öffentlichkeit rücken und Kontakte zur HMT und zur "Event-Gruppe" des Erasmus-Gymnasiums 
knüpfen. 
Der nächste Stammtisch findet am 11.08. 2009 statt. 
Sportangebote für Senioren sollen im Mittelpunkt der Beratung stehen. 
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Frau Bolz dankt für die Ausführungen und erklärt, dass viele der im Rahmen der "Zukunftswerk-
statt" beratenen Probleme auch Inhalt der Ortsbeiratssitzungen sind. 
Es wird der Vorschlag unterbreitet, auf dem "Europa-Platz" einen Wegweiser für das Mehrgene-
rationenhaus u.a. soziale Einrichtungen zu errichten. 
 
 
 

 

TOP 6 Information des Ortsamtes 

Herr Schmidt informiert über die Beratung im Seniorenbüro zur Sanierung der Rigaer Strasse. 
Die Rigaer Strasse ist über 40 Jahre alt und in einem schlechten Zustand. Eine Verkehrszäh-
lung hat ergeben, dass der Verkehr in der Rigaer Strasse rückläufig ist und damit auch die 
Lärmbelästigung. 
Eine Sanierung über das Konjunkturpaket ist nicht möglich. 
Wegen der Haushaltssperre können ca. 40.000 € für eine Fugensanierung ebenfalls nicht zur 
Verfügung gestellt werden. 
Das Hafen - und Tiefbauamt wird deshalb eine kleine Fugensanierung im Herbst durch den 
Bauhof ausführen lassen. 
Der Ortsbeiat ist mit dieser Lösung einverstanden und die Bürgerinitiative wird informiert. 
Es wurde ein Gesprächstermin zwischen Herrn Rackow und Herrn Wohlgemuth, Vorsitzender 
des Bau-und Verkehrsausschusses, vereinbart. 
 
 
 
 

 

TOP 7 Information des Ortsbeirates 

Frau Bolz informiert, dass das Sozialkaufhaus von den Stadtwerken einen PKW  erhalten hat. 
Sie drückt ihr Befremden darüber aus, dass der Ortsbeirat und das Ortsamt davon erst durch 
die Presse erfahren haben. 
Es wird erwartet, dass Ortsbeirat und Ortsamt bereits im Vorfeld informiert werden. 
 
Frau Bolz präsentiert die Plakate für das am 11.07.2009 stattfindende Stadtteilfest. 
1000 Exemplare werden mit der "Apothekenrundschau" in Umlauf gebracht. 
 
 
 

 

TOP 8 Fragestunde der Mitglieder des Ortsbeirates 

Keine Wortmeldungen 
 
 
 

 

TOP 9 Wünsche und Anregungen der Einwohnerinnen und  Einwohner 

Herr Richter regt an, eine Stellungnahme des Ortsbeirates für die Beibehaltung des Liegeplat-
zes des Traditionsschiffes im Nordwesten abzugeben. 
Dieser Vorschlag soll im September an Frau Dr. Melzer herangetragen werden. 
 
 
 

 

TOP 10 Bau-und Sondernutzungsanträge 

Bauantrag 01458-09 
 
Der Nutzungsänderung eines Einzelhandelsgeschäftes in der Warnowallee 28 zu Büroräumen 
wird einstimmig zugestimmt. 
 
Bauantrag 01329-09 
 
Neubau eines kleinflächigen eingeschossigen Einkaufmarktes mit 79 PKW- Stellflächen für 
LIDL  in der Rigaer Strasse 
 
Frau Bolz erinnert daran, dass bereits im Dezember 2008 die Beschlussvorlage 0904/08-BV 
abgelehnt wurde mit der Begründung, dass die zur Verfügung stehende Fläche für einen Su-
permarkt und "Betreutes Wohnen"  Konfliktpotential in sich birgt. 
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Sie gibt zu bedenken, dass der Lieferverkehr und die Nutzung der 79 Stellflächen eine Lärmbe-
lästigung für die Anwohner mit sich bringen können und die beiden Zufahrten Probleme bringen 
werden. 
 
 
Der Bauantrag wird mit 3 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung und 5 Nein-Stimmen abgelehnt. 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

   
Gabriele Bolz Till, Sigrid 
 


